
Großes Festival zum 50-Jährigen
Luise Kinseher, Martina Schwarzmann und Maxi Schafroth: Bekannte Künstler kommen zum Jubiläum

der ältesten bayerischen Kleinkunstbühne Montagsbrettl nach Althegnenberg. Der Kartenverkauf startet im Mai.

Althegnenberg Die älteste Klein-
kunstbühne Bayerns, das Hörba-
cher Montagsbrettl, feiert in die-
sem Jahr 50-jähriges Bestehen –
und das mit einem großen zehntä-
gigen Festival für Kabarett, Musik
und Kleinkunst. Vom 12. bis 21.
September verwandelt sich der
südliche Dorfrand von Althegnen-
berg in einen Treffpunkt für
Brettl-Fans und Kulturbegeisterte
aus ganz Bayern.

Im großen Zirkuszelt erwartet
das Publikum ein hochkarätiges
Programm mit bekannten Namen
wie Luise Kinseher, Christian
Springer, Wolfgang Krebs, Marti-
na Schwarzmann, die Well-Brü-
der, Jamaram und Maxi Schafroth,
ebenso wie Nachwuchstalenten
und regionalen Acts.

„Unsere Idee war von Anfang
an, ein Programm zu gestalten,
das die Bandbreite der Kleinkunst
zeigt – von Musik bis Kabarett,
von legendären Namen bis zu fri-
schen, neuen Stimmen. Diese Mi-
schung macht das Montagsbrettl

aus.“,heißt es von den Organisato-
ren.

Der Vorverkauf startet am 1.
Mai unter www.brettl-festival.de
sowie bei ausgewählten Vorver-
kaufsstellen (Kino Scala Fürsten-
feldbruck und Blumenwerkstatt
Merching). Organisiert wird das

Festival von einem vierköpfigen
Team - Simon Drexler, Sophie
Drexler, Leo Drexler und Sebasti-
an Tuttas –, welches vom Hörba-
cher Montagsbrettl e.V. und zahl-
reichen ehrenamtlichen Helfern
unterstützt wird. „Ein solches
Festival lebt vom Gemeinschafts-
geist, der Unterstützung zahlrei-
cher Ehrenamtlicher – und vom
Rückhalt vieler Partner“, so Simon
Drexler.

Markus Drexler, der Vorsitzen-
de des Hörbacher Montagsbrettl
e.V., betont: „Das Montagsbrettl
ist seit 1975 ein Ort der Begeg-
nung, der Kultur, des Wider-
spruchs und des Humors – mitten
auf dem Land. Dass wir heute auf
50 Jahre Kleinkunstgeschichte zu-
rückblicken dürfen und inzwi-
schen Bayerns älteste, noch beste-
hende Kleinkunstbühne sind, ist
keine Selbstverständlichkeit –
und daraus ergibt sich für uns ein
Auftrag: weiterhin mutig, unab-
hängig und mit Herz Bühne für
große Namen und neue Stimmen
zu sein.“

Das Brettl-Festival bietet neben
Abendveranstaltungen auch wie-
der ein Kinderprogramm, einen
Frühschoppen, Foodtrucks, eine
Kunstaktion (HofmarkART) sowie
ein durchdachtes Mobilitätskon-
zept. Das Zelt ist nur neun Gehmi-
nuten vom Bahnhof Althegnen-
berg entfernt – eine ideale Anbin-
dung nach München und Augs-
burg. (AZ)

Die Kleinkunstbühne Hörbacher Montagsbrettl feiert ihr 50-jähriges Bestehen mit einem großen Festival im Zirkuszelt. Foto: Maximilian Pilz, Brettl-Festival (Archivbild)

Das Programm
soll die ganze

Bandbreite der
Kleinkunst zeigen.

Das Programm

• Freitag, 12. September: 19 Uhr
Christian Springer; 21.45 Uhr Ganki-
no Circus
• Samstag, 13. September:  17 Uhr In-
timissimi;  18.30 Uhr Dobré; 20.15
Uhr Falschgeld; 22 Uhr Erwin & Edwin
• Sonntag, 14. September: 10.30 Uhr
Frühschoppen & Bulldogtreffen mit
Musikverein Althegnenberg (Eintritt
frei); 14 Uhr Kinderzirkus Bambino
(Eintritt frei); 19.30 Uhr Christoph
Fritz; 21.45 Uhr Monobo Son
• Montag, 15. September: 19.30 Uhr

Maxi Pongratz Duo; 21 Uhr Wolfgang
Krebs
• Dienstag, 16. September: 19.30
Uhr MaxJoseph; 21 Uhr Luise Kinse-
her
• Mittwoch, 17. September: 19.30
Uhr D’Bavaresi ;21.15 Uhr Martina
Schwarzmann
• Donnerstag, 18. September:  19.30
Uhr Philipp Scharrenberg; 21.30 Uhr
Ami Warning
• Freitag, 19. September:  19.30 Uhr
Maxi Schafroth; 21.45 Uhr Widersa-
cher aller Liedermacher
• Samstag, 20. September: 19:30
Uhr Weiherer; 21 Uhr Beda mit Pal-
me; 22 Uhr Jamaram
• Sonntag, 21. September:  10.30
Uhr Frühschoppen mit den “Rasso
Räubern” (Eintritt frei); 14 Uhr Kin-
dernachmittag mit „Die Schlampu-
zen“ und “Wettbewerb der Fabelwe-
sen” (Eintritt frei); 19.30 Uhr Loam-
siada; 21 Uhr Well Brüder.

Simon Drexler, Sophie Drexler, Leo
Drexler und Sebastian Tuttas sind
die Hauptorganisatoren. Foto: Susanne
Drexler, Brettl-Festival


